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die euch beschimpfen. 
Lukas 6,27-28 

Foto: C. Ebert 

Foto: Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  



 

3 

Angedacht 
Frauen und Männer. Lesende 
und Erzählende, Heilende und 
Anpackende. Ruhige und Lau-
te. Krippenspieler*innen und Ku-
chenbäcker*innen. Wir arbeiten 
alle zusammen an einer Kirche. 
Wir bauen unsere christliche Ge-
meinde. 
Herr baue, baue deine Kirche – 
und fange, fange bei mir an. 
Mach mich zu deinem Baustein 
und füge mich dort ein, wo ich 
deinem Plane ein Tragender 
kann sein. 
So geht der ganze erste Vers 
von Alois Albrecht. Im Cantate-
Liederbuch unserer katholischen 
Geschwister kann man es fin-
den. Das weiß ich jetzt. Und so 
schön und inspirierend geht er 
weiter. Vielleicht auch für dich 
2)Herr, liebe, liebe deine Kirche 
und fange, fange bei mir an. 
Mach mich zu einer Flamme 
und zünde mich dort an, wo ich 
in deinem Sinne ein Leuchten-
der sein kann. 
3) Herr, wandle, wandle deine 
Kirche und fange, fange bei mir 
an. Mach mich zu einem Weine 
und gieße mich dort ein, wo ich 
in deinem Geiste ein Liebender 
kann sein. 
Shalom 
 
Diakonin Eva-Maria Hubmann 

Es war irgendwann 
zwischen 2001 und 
2007. Ich ging als 
stolzes Mädchen auf 
eine Maria-Ward-

Schule. In einem dieser Jahre 
feierten wir ein Jubiläum von 
Maria Ward und es wurde ein 
Musical mit ihrer Geschichte 
aufgeführt. Voller Überzeugung 
stand da ein anderes stolzes 
Maria-Ward-Mädchen und sang 
„Herr baue, baue deine Kirche 
und fange, fange bei mir an. 
Mach mich zu deinem Bau-
stein….“ Mehr Erinnerung habe 
ich an das Lied nicht mehr. Aber 
es hat mich immer wieder be-
gleitet. Ich bin diesen Vers nie 
wieder losgeworden. Es wurde 
ein bisschen zu unserer Hymne. 
Wir haben es so oft wie möglich 
in den Schulgottesdiensten ge-
sungen. Ich habe es geliebt. 
Natürlich auch weil es während 
den Schulgottesdiensten kein 
Mathe und Latein gab und ich 
singen immer geliebt habe. 
Heute, Jahre später, weiß ich, 
dass dieses Lied nicht von Maria 
Ward stammt und auch nicht 
zuerst sie beschreibt. Sondern 
auf Petrus zurück geht „Auf dich 
will ich meine Kirche bauen“ 
sagt Jesus. Petrus soll damit an-
fangen. Aber Maria Ward hat 
verstanden, dass es für eine le-
bendige Kirche alle braucht. 
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   Unser neuer Kirchenvorstand  
   der Pfarrei  Zell-Lauertal 
In alphabetischer Reihenfolge: 
 

Wolfgang Bartenstein - Madenhausen 
Karl-Heinz Beck - Rothhausen  
Ulrike Blümlein - Poppenlauer 
André Blumenröder - Poppenlauer 
Ramona Didis - Volkershausen 
Manfred Frank - Volkershausen 
Sandra Frank - Poppenlauer 
Inge Glöckl - Weipoltshausen 
Grete Heilinger - Rothhausen 
Elke Heim - Maßbach 
Elke Hey - Zell 
Julia Kleinert - Weipoltshausen 
Anja Lesin-Schmitt - Thundorf 
Ulrike Mai - Zell 
Ria Mauermann - Madenhausen  
Marlene Rottmann-Brand - Poppenlauer  
Iris Sängerlaub - Maßbach 
Harald Schleußner - Maßbach 
Artur Schneider - Maßbach 

  
Wir  
wünschen dem 
neuen  
Kirchenvorstand  
Gottes  
Segen! 
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Gemeinsam Gemeinde bauen – 
ein neuer Schritt 
 
Durch die einmütige Entschei-
dung der sieben Kirchenvorstän-
de unserer Pfarrei vor gut einem 
Jahr war es möglich, dass wir 
jetzt unseren gemeinsamen Kir-
chenvorstand gewählt haben. 
Mit dieser Wahl haben wir einen 
wichtigen Schritt getan. Es ist ein 
Schritt in Richtung einer verstärk-
ten Zusammenarbeit. Es ist gut, 
wenn wir in unseren Gemeinden 
aufeinander schauen, uns weiter 
gegenseitig kennenlernen. Die 
Stärken der einen Gemeinden 
können jeweils den anderen 
aushelfen. Nicht alle Gemein-
den können alles, was in der Ge-
meinde wünschenswert ist, ab-
decken. Aber ein Blick über den 
Rand der eigenen Gemeinde 
lohnt sich: Vielleicht gibt es das 
Gesuchte ja in einer anderen 
Gemeinde.  
Wir dürfen auch gespannt da-
rauf sein, welche Gespräche 
entstehen werden und welche 
neuen Gedanken und Ideen 
aufkommen, die dazu führen, 
dass Gemeinde weiter und an-
ders gebaut wird. 
 
 

Wichtig ist jetzt aber auch: Unser 
neuer Kirchenvorstand arbeitet 
für alle unsere Gemeinden, 
denkt und entscheidet für alle 
Gemeinden. Aber er arbeitet 
und entscheidet nicht alles für 
alle Gemeinden.  
Anders gesagt: Mindestens ge-
nauso wichtig wie bisher sind 
Mitarbeitende in den einzelnen 
Gemeinden.  
Diese organisieren Gottesdiens-
te, Zusammenkünfte, Gemein-
defeste, aber noch viel mehr: Sie 
setzen sich auch zusammen, 
überlegen gemeinsam, wie sie 
weiter Gemeinde an ihrem Ort 
bauen können – allein oder in 
Zusammenarbeit mit anderen 
Gemeinden. 
Die Kirchenvorstandsmitglieder 
sind Ansprechpartner für ihre je-
weilige Kirchengemeinde, aber 
sie sind nicht die einzigen An-
sprechpartner. 
Abschließend eine Bitte: Beten 
Sie für die Arbeit unseres neuen 
Kirchenvorstandes – und in unse-
ren Gemeinden. Danke an der 
Stelle für alles Gebet in der Ver-
gangenheit.  
 
Stefan Bonawitz 
 

           Gedanken zum Thema 



 

6 

Kirchenrenovierung in Volkershausen 

Wer derzeit an der Volkershäuser 
Kirche vorbeifährt, sieht den Turm 
von einem Baugerüst umgeben. 
Die Geschichte: Die Kirchenge-
meinde sammelt schon seit rund  
15 Jahren Spenden für die Reno-
vierung der Kirche. Zunächst war 
nur an eine Erneuerung des Außen-
anstrichs gedacht. Bei entspre-
chenden Begehungen zeigte sich 
aber, dass am Dachstuhl auf dem 
Turm auch Arbeiten nötig sind. 
Wenn sowieso ein Gerüst steht, 
dann ist es gut, wenn diese Arbei-
ten gleich mitgemacht werden. 
Wie immer dauert es einige Zeit, bis 
die Finanzierung stand und alle  

Genehmigungen eingeholt waren und schließlich die Angebote 
der Handwerker vorlagen. Am 07.10. begann der Gerüstbauer mit 
seiner Arbeit. 
Bei der Öffnung der Schieferein-
deckung kamen dann noch et-
was größere Schäden ans Tages-
licht als zunächst gedacht. Da 
das Wetter Oktober und Novem-
ber meist kühl aber eher trocken 
war, konnten die Handwerker 
schon viel schaffen.  
Die Schäden am Gebälk sind 
repariert. Die Schiefereinde-
ckung muss noch fertiggestellt werden. Gleichzeitig waren die 
Maler an der Fassade des Turms tätig. Sie strahlt schon wieder viel 
heller als vorher, obwohl sie noch nicht fertiggestellt ist. 
Man darf gespannt sein, ob es dieses Jahr noch fertig wird. 

Foto: Bonawitz 

       Foto: Stretz 

      Zum Thema    
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Vom Bau der Gemeinde Gottes 
schreibt der Apostel: „Einen an-
dern Grund kann niemand le-
gen außer dem, der gelegt ist, 
welcher ist Jesus Christus.“  
1. Korintherbrief 3,11 
 
 
 
 
 
 
 
 
We will never chanche the  
world by going to church. We 
will only change the world by 
being the church. 
Verfasser unbekannt 
 
 

 
 
 
„Lasst euch auch selbst als le-
bendige Steine zur Gemeinde 
aufbauen. Sie ist das Haus, in 
dem Gottes Geist gegenwärtig 
ist.“  
1. Petrusbrief 2,5a 

Zum Thema 
 
 
Wer hohe Türme bauen will, 
muss lange beim Fundament 
verweilen. 
Anton Bruckner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
„Wo der Herr nicht das Haus 
baut, da arbeiten umsonst, die 
daran bauen.“  
Psalm 127,1 

Adobe stock 

alamy 
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  In unseren Gemeinden 
Neuer Pfarrer in Zell-Lauertal 

 
Pfarrer Tobias Knötig kommt zu 
uns in die Pfarrei Zell-Lauertal. Seit 
einigen Tagen ist diese erfreuliche 
Nachricht offiziell bekannt. Die 
Stellenbesetzungskommission un-
serer Landeskirche hat der Verga-
be der Stelle an ihn zugestimmt. 
Pfarrer Knötig tritt die Nachfolge 
von Pfarrerin Elfriede Schneider 
an. Er wird zum September 2025 zu uns kommen. 
Er kommt ja hier aus der Gegend und ist Vielen schon bekannt. Wir 
freuen uns darauf, dass wir Pfarrer Knötig und seine Familie in einer 
der nächsten Ausgaben des Gemeindebriefes näher vorstellen 
können. Für heute als einen ersten Eindruck noch ein Foto von ihm. 

Weihnachtsausschüttung der Georg-Hofmann-Altenstiftung,  
Poppenlauer 
 
In seiner Sitzung vom 30.10.2024 hat der Stiftungsrat der Georg-
Hofmann-Altenstiftung, Poppenlauer beschlossen, dass auch in 
diesem Jahr wieder eine Weihnachtszuwendung an bedürftige 
Personen in Poppenlauer ausgeschüttet wird. Als bedürftig gelten 
Einzelpersonen, deren Rente (netto) 750 € und Paare, deren Rente 
(netto) 1.400 € nicht übersteigt. Wenn Sie dazu zählen oder jeman-
den kennen, der dazu zählt, melden Sie sich bitte bei dem Ge-
schäftsführer der Georg-Hofmann-Altenstiftung, Herrn Herbert 
Gessner, Tel: (09733) 3922 

Foto:ÊKnötig 
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dienst 

gottes- 

Kinder- 

      In unseren Gemeinden 

Alte Schule in Zell  
Treffen Mittwochs 
16.30 Uhr-18.00 Uhr Jüngere (Feuervögel)  
18.00 Uhr-20.00 Uhr ab 10/11 Jahre (Heulende Wölfe) 
Ansprechpartner: Werner Stretz, 09720/951582 
 
"Eine Probezeit bei den Pfadis kann nach telefoni-
scher Anmeldung vereinbart werden." 

 
Pfad 
finder 

Zell-Weipoltshausen-Madenhausen  
Ansprechpartnerin: Ria Mauermann, 09720-2083174 
Termine: 
26.1. - Gemeindehaus in Madenhausen 
Beginn 10.30 Uhr 
 
Maßbach: Ökumenisch in der Pfarrscheune 
Termine:  
08.12., 19.1.  - Beginn 10.00 Uhr   
 
Poppenlauer Gemeindehaus 
Termine: 
08.12., 12.01., 26,01. - Beginn 10.00 Uhr in der Kirche  

Kinder, Jugend 
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Gemeindehaus Poppenlauer 
Proben nach Vereinbarung 
Leitung: Gabi Schleyer, Tel.: 09733/787554 

Projekt-
chor 

Gemeindehaus Madenhausen 
 Mittwochs um 19.30 Uhr 
Leitung: Marina Skrzybski, 09720/1644 
 
In den Ferien ist in der Regel keine Probe, bis auf 
Ausnahmen:  z.B. für Karfreitag und Ostern oder 
Heilig Abend etc. 

Kirchen-
chor 

Kirchen-
chor 

Ansprechpartnerinnen: 09720/ 
Elke Volkmer (6649990), Elke Strauß (604), 
Vivien Peters-Post (951179) 

Gitarren-
kreisÊ 

Gemeindehaus in Madenhausen 
10.12. „Adventsmeditation“ Frau Christa Ebert 
23.01. „Die Jahreslosung“ Parrerin Kerstin Vocke 
Beginn um 9.30 Uhr   
Ansprechpartnerinnen: 09720/ 
Sonja Genahl (950020), Barbara Leyrer (254),  
Gisela Golinske (1418) Karin Benz (793) 

 In unseren Gemeinden... 

Frauen-
frühstück 

Vorträge, Gespräch 

Gemeindehaus Poppenlauer  
 Donnerstags 20.00 Uhr  
Leitung: Reiner Müller, Tel. 09733/ 780100 
 

Posaunen-
chor 

Musik 

Gemeindehaus Poppenlauer 
Dienstags, 19.30 Uhr 
Leitung: Ulrike Kleinhenz, Tel.: 09733/780165 
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Frauen- 
Frühstück 

Pfarrscheune in Maßbach   
16.01. „Prüfauftrag - Die Jahreslosung“ 
Pfarrer Stefan Bonawitz 
Beginn um 10.00 Uhr 

Gemeindehaus in Volkershausen 
Montags Beginn um 19.45 Uhr  
(Infos im Pfarramt ) 

 

Bibel-
gesprächs-

kreis 

Gemeindehaus  in Volkershausen - Mittagessen 
18.12., 22.01.    von 11.30 - 14.00 Uhr 
Bitte Anmeldung bei  
Melli Bletsch, Tel.: 09735/548 oder  
Cornelia Bickel, Tel.: 09735/653 

 

Essen mit  
Anderen 

Gemeindehaus in Weipoltshausen  
 05.12., 19.12. Beginn um 12.00 Uhr 
Bitte immer bis Dienstag im Gemeindebüro Zell,  
Tel.: 09720/2980357, anmelden.  

In unseren Gemeinden... 

Essen 

 

Dorftreff 

Männer-
treff 

Pfarrscheune in Maßbach   
02.12., von 10.00 bis 12.00 Uhr 
„Advent – Advent“  
 
Herzliche Einladung an Männer aller Konfessio-
nen. 

Eltern-
Kind-
Gruppe 

Jugendheim in Maßbach 
Mittwochs  von 09.30 - 11.00 Uhr  
Kontakt: Kristin Braatz, oder Pfarramt:  09735/233  
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Gruppen und Kreise ... 
 

Gemeindehaus in Poppenlauer  
Donnerstags Beginn um 11.30 Uhr  
Anmeldung bitte einige Tage vorher  bei Sandra 
Hahn 09735/1766 (gerne auf Anrufbeantworter) 
Träger: Diakonieverein Lauertal e.V.  

Gemeindehaus in Volkershausen 
04.12.(adventlich) 08.01.  Beginn um 14.30 Uhr  
mit Kaffee und Kuchen und herzhaften Snacks . 

Gemeindehaus in Madenhausen 
Freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Ansprechpartnerinnen: 09720/  
Barbara Leyrer (254) Sonja Genahl (950020)  
Karin Benz (793) 
mit Kaffee, Tee und Kuchen.  Es werden Produk-
te des fairen Handels, aus dem Weltladen 
Schweinfurt angeboten.  

Offenes 
Cafe 

Gemein- 
sam  

essen 

Gemeindehaus in Poppenlauer  
06.12., 20.12., 03.01., 17.01.,  31.01.  
von 14.30 - 16.30 Uhr 

Kaffeezeit 
beim 

Kirchturm 

Senioren 

Pfarrscheune in Maßbach  
2.12. „Wir feiern Advent“ , Beginn um 14.30 Uhr 
 
Gemeindehaus in Poppenlauer 
10.12.  - Adventliches mit Diakon Carl Müller 
14.01. - Historischer Rundgang in Bildern, in und um 
Poppenlauer, mit Friedel Bayer  
Beginn um 14.00 Uhr 

  

Senioren- 

nachmittag 

  

Dorftreff 
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Üchtelhausen: 
Ulrike Mai, Tel.: 09720/2980357  
Zell: 
Elke Hey, Tel. 09720/1284,  
Ingrid Katzenberger, 
Tel.:09720/1047 
Hoppachshof, Thomashof: 
Sybile Harth,  Tel.: 09720/682 
Hesselbach: 
Gudrun Schuler,  
 Tel.: 09720/634 

Besuchsdienst 
Madenhausen:  
Edith Weigand, Tel.: 09720/1774 
 
Maßbach: 
Mitglieder vom Kirchenvor-
stand und Weitere 
 
Poppenlauer: 
Renate Bayer,  
Ulrike Blümlein   
Inge Kneuer  

Für Weipoltshausen suchen wir Mitarbeitende.  
Interessiert Sie diese Aufgabe?  
Könnten Sie sich vorstellen, dass es Ihnen Freude machen würde,  
Glückwünsche zu überbringen?  
Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt Maßbach Tel. 09735/233  
oder im Gemeindebüro Zell Tel. 09720/266  
Wir würden uns freuen!  

Senioren- 
Gymnastik 

Gemeindehaus in Poppenlauer 
Mittwochs von 17.45 - 18.45 Uhr  
Ansprechpartnerin: Brigitte Bieber 

Pfarrscheune in Maßbach   
12.12., 09.01. , Beginn um 14.30 Uhr 
Bei Rückfragen: Rosi Bieber, Tel. 09735/257 

Tanz im 
Sitzen 

       Gruppen und Kreise ... 
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 Einladungen Poppenlauer      

Classic Brass 
in  

Poppenlauer 
11.01.2025 

Beginn:  
19.00 Uhr 
Ev. Kirche 
Eintritt frei,  

Spende  
erbeten 

 

 - Mitarbeiterweihnachtsfeier  
Auch in diesem Jahr möchten wir uns bei allen Mitarbeitenden der Kir-
chengemeinden Poppenlauer, Rothhausen und Thundorf von ganzem 
Herzen für Eure Unterstützung bedanken. 
Zu diesem Anlass laden wir Euch  
am 06.12.24 ab 18.00 Uhr an und in das Gemeindehaus ein. 
Mit Glühwein, Christstollen, Wienern und Brötchen möchten wir gemein-
sam einen schönen Abend mit Euch verbringen. 
 
 - Hirtenwache 
Nach vielen Jahren möchten wir wieder eine 
Hirtenwache feiern. Wir wollen dabei den Hir-
ten auf dem Feld nachfühlen. Das geht nicht 
im wohlig warmen Wohnzimmer, dafür müs-
sen wir uns aufmachen. Daher laden wir ein, 
macht Euch auf den Weg!  
Treffpunkt ist am Freitag 20.12.24 um 18.00 Uhr 
an der evang. Kirche in Poppenlauer. 
Der Weg wird max. 1 Kilometer weit sein und eben. 
 
 - Ökumenischer Kindergottesdienst 
Einladung zum ökumenisch vorbereiteten Kindergottesdienst am 22.12.24 
um 15.30 Uhr in der katholischen Kirche in Poppenlauer. 
Im Anschluss gibt es Kinderpunsch, Glühwein und Plätzchen (Tassen bitte 
selbst mitbringen). 
Der Erlös wird an die Sternstunden e.V. gespendet. 

Quelle: Adobe Stock 

Foto:ÊClassicÊBrass 
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Einladungen Poppenlauer      Einladungen Volkershausen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzliche Einladung zur Infoveranstaltung „Gemeinsam Gemeinde 
bauen“ in Volkershausen am 08.01.2025 

Durch die Bildung eines neuen Kirchenvorstandes Zell-Lauertal hat 
unsere Kirchengemeinde noch zwei Kirchenvorstände statt der bis-
her vier. Die Arbeit im Kirchenvorstand vor Ort muss aber weiterhin 
gewährleistet sein. Wir möchten in der Infoveranstaltung, zusam-
men mit allen Gemeindegliedern die Bewältigung der Aufgaben 
besprechen. 
Lasst uns „Gemeinsam Gemeinde bauen“, das auch Thema des 
Gemeindebriefes ist. 
Termin: 08.01.2025, Dorftreff um 14.30 Uhr, Infoveranstaltung ab 
17.30 Uhr. 
Manfred Frank und  
Ramona Didis 

Graphik: Röder 
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Einladungen                                    

Feier für Mitarbeitende 
Die Kirchengemeinden Maßbach und Volkershausen laden die 
Mitarbeitenden ein zur Feier am Jahresanfang. Wir wollen allen, 
die in unseren Kirchengemeinden im zurückliegenden Jahr mitge-
arbeitet haben, ganz herzlich danken, und laden Sie dazu ein. Wir 
denken dabei z.B. auch an die die einen Kuchen für das Gemein-
defest oder sonst eine Gelegenheit backen, an die die Gemein-
debriefe austragen, im Gottesdienst mitarbeiten,… 
Wir feiern miteinander  
am Freitag 10.01. in der Pfarrscheune in Maßbach. Beginn ist um 
19.30 Uhr. 

Einladung zu den Adventsfenstertreffen in Madenhausen 
 
Ab 1. Dezember treffen wir uns  täglich 
um 18.30 Uhr vor der Kirche Madenhau-
sen,  um gemeinsam zum Adventsfenster 
zu laufen. Wir singen dort ein Weih-
nachtslied, hören eine Geschichte und 
öffnen nach einem weiteren Lied und 
dem Segen das Adventsfenster.  Manch-
mal genießen wir kleine weihnachtliche 
Köstlichkeiten.  
 
Kommt vorbei, bringt Eure Freunde und Familie mit und lasst uns 
zusammen die Adventszeit genießen.   
 
Wir freuen uns auf Euch 
 
 
(Neue Madenhäuser Gastgeber/innen sind herzlich Willkommen, 
Ansprechpartnerin: Karin Benz, 09720/793) 

Adobe stock 
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                        Einladungen 
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Neues aus der Kita 
Liebe Gemeindemitglieder 
Nach den Sommerferien war es 
so weit, wir konnten die neuen 
und neugestalteten Räume 
nach und nach beziehen. Anbei 
ein paar aktuelle Bilder aus un-
serer Kita. 
Spannend ist, dass wir noch 
Handwerker im Haus und auf 
dem Außengelände haben. 
So nutzen wir auch teilweise ei-
ne Mischung aus neuem und 
altem Mobiliar. 
Unser Windrad-Logo veränderte 
sich. Für unsere neue fünfte 
Gruppe wurde es um einen Flü-

gel (orange) ergänzt. Das far-
benfrohe neue Logo kann man 
am neuen Eingang bewundern. 
Zudem wurden wir personell auf-
gestockt. Wir freuen uns sehr 
über Fachkräfte und Praktikan-
tinnen. 
Unsere Mitarbeiterin Sandra 
Walker, hat eine größere Fortbil-
dung absolviert, und ist nun 

Fachpädagogin für Religion 
und Glaube. Als Abschluss stell-
te ihre Arbeit einem Gremium 
vor und erhielt im Anschluss 
das Zertifikat. 
Wir gratulieren ihr hierzu herz-
lich. 
Bei den Kindern ist jetzt noch in 
Krippe und Kindergarten Einge-
wöhnung angesagt. Neue Kin-
der kamen und kommen wei-
terhin dazu. Diese sind die erste 
Zeit noch mit einem Elternteil 
im Hause, da uns eine sanfte 
Loslösung wichtig ist. 
Wir heißen alle neuen Kinder 
mit ihren Familien HERZLICH 
WILLKOMMEN! 
Unsere Vorschulkinder haben 
sich als Gruppe bereits den 
Namen „KATZEN“ gegeben. 
Alle 4-5-Jährigen werden 
„FISCHE“, die 3-4-Jährigen 
„FRÖSCHE“ und die Krippenkin-
der „KÄFER“ genannt. 
Teil unseres Lebens waren ver-
schiedene Aktionen wie z.B. 
der Weltkindertag, der Ernte-
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 Maßbach    
dankgottesdienst mit Beteiligung 
der 5-6-Jährigen, Geburtstagsfeiern, 
Besuch bei den Senioren im kath. 
Pfarrheim, der Pfarrscheune und im 
E r h a r d - K l e m e n t - H a u s , 
„Draußentage“ (mit Spielplatzbe-
such, Picknicke im Freien,…), Mit-
bringfrühstück, der Martinstag mit 
Andacht, Umzug durch Maßbach, 
Abschluss in der Pfarrscheune. 
Die Eltern haben wir zu einem Info-
abend eingeladen, bei dem wir un-
seren neuen Elternbeirat wählen 
konnten. Für die Vorschuleltern gab  

es einen speziellen Abend. 
 
Ihnen allen eine gute, vor allem gesunde, gemütliche, besinnliche 
und harmonische Advents- und Weihnachtszeit, mit vielen schö-
nen Momenten. 
Das Kita-Team aus Maßbach alle Fotos des Artikels: Kita 

 
 

FotoÊinÊderÊOnline-AusgabeÊnichtÊenthalten 
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Tag Zell Weipoltshausen Madenhausen  Volkershausen 

01.12. 
1.Advent 

¬¬¬  ¬¬ ¬  Einführung des gemeinsamen Kirchenvorstand der Pfarrei Zell 
                                                                                                                  Bonawitz, Hubm

07.12     16:00 EKH
Bonawitz
16:00 Kirche
FGD Müller

08.12. 
2.Advent 

  10:30 Rottmann-
Brand 

09:00 Rottmann-
Brand 

 

14.12. 
Samstag 

     

15.12. 
3.Advent 

10:30 
Bonawitz 

09:00 
Bonawitz 

  10:00
Blümlein

22.12. 
4.Advent 

  10:30 09:00  

24.12. 
Heilig-
abend  

17:30 FGD 
Müller 

16:15 FGD 
Müller 

15:00 FGD 
Müller 

16:30 
Bonawitz 

14:30  ökum. FGD
Bonawitz
kath. Kirche

    18:00 Christves-
per / Bonawitz

25.12. 10:30 Hubmann 09:30 Hubmann   10:00 Bonawitz

26.12. 
Christfest 

  10:30 
Roth 

09:00 
Roth 

 

29.12. 
1.So.n.d. 

Chhristfest 

                                                
                                              ¬¬¬¬¬ Gemeinsamer Gottesdienst  um 10:00 in der Kirche Maßbach, Roth  

Altjahres-
abend 

15:30 
Hubmann 

18:00
Bonawitz

01.01. 
Neujahr 

            
             ¬¬¬¬¬   Segnungsgottesdienst um  14:00 Uhr in der Kirche in Poppenlauer, Hubmann 

Erklärung der Abkürzungen: EKH = Erhard-Klement-Haus               = Abendmahl, FGD = Familiengottesdienst

17.30 Uhr Orgelkonzertgottesdienst in Madenhausen, 
50 Jahre Organistin Marina Skrzybski, Hubmann 

Gottesdienste 
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Volkershausen Maßbach Rothhausen Thundorf Poppenlauer Tag 

¬¬¬  ¬¬ ¬  Einführung des gemeinsamen Kirchenvorstand der Pfarrei Zell - Lauertal  um 10:00 Uhr in Maßbach  ¬¬¬  ¬¬¬ 
Bonawitz, Hubmannn  

01.12. 
1.Advent 

16:00 EKH 
Bonawitz 
16:00 Kirche 
FGD Müller 

   Sa. 07.12 

-  08:45 
Bonawitz 

 10:00 
Bonawitz 

08.12. 
2.Advent 

   18:30  
Bonawitz 

14.12. 
Samstag 

10:00 
Blümlein 

 08:45 
Blümlein 

 15.12. 
3.Advent 

 08:45 
Frank 

  22.12. 
4.Advent 

14:30  ökum. FGD 
Bonawitz 
kath. Kirche 

15.30  
FGD Hubmann 

 14:30 
Hubmann 

24.12. 
Heilig-
abend   

18:00 Christves-
per / Bonawitz 

  18:00 Christves-
per/ Hubmann 

10:00 Bonawitz  08:45 Bonawitz  25.12. 

 08:45 
Bonawitz 

 10:00 
Bonawitz 

26.12. 
Christfest 

Gemeinsamer Gottesdienst  um 10:00 in der Kirche Maßbach, Roth  ¬¬¬¬¬   
29.12. 

1.So.n.d. 
Chhristfest 

18:00 
Bonawitz 

18:00 Rottmann-
Brand 

 17:00 
Rottmann-Brand 

Altjahres-
abend 

Segnungsgottesdienst um  14:00 Uhr in der Kirche in Poppenlauer, Hubmann ¬¬¬¬¬    
01.01. 

Neujahr 

Haus               = Abendmahl, FGD = Familiengottesdienst 

Dezember 2024 - Januar 25 
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Tag Zell Weipoltshausen Madenhausen  Volkershausen 

04.01. 
Samstag 

    16:00 EKH
Bonawitz

05.01. 
2. So.n.d. 
Christfest 

10:30 
Bonawitz 

09:00 
Bonawitz 

  10:00
Roth

06.01. 
Epiphanias   ¬¬¬¬¬     Gemeinsamer Gottesdienst um 10:00 in der Kirche Poppenlauer, Bonawitz  

12.01. 
1.So. n.  

Epiphanias 

  10:30  
Hubmann 

09:00 
Hubmann 

 

18.01. 
Samstag 

     

19.01. 
2.So. n.  

Epiphanias 

10:30 Roth 09:00 Roth   10:15 (!) ök.GD 
Einheit der Chris-
ten, Bonawitz/Rüb

26.01. 
3.So. n.  

Epiphanias 

  10:30 
Bonawitz 

09:00 
Bonawitz 

 

01.02. 
Samstag 

    16:00 EKH
Blümlein

 ¬¬¬ Jeden Montag um 18:00 Uhr Friedensgebet im  Jugendheim Maßbach 

¬¬¬  Jeden Mittwoch 19:00 Uhr Abendgebet im  Gemeindehaus Poppenlauer 

Erklärung der Abkürzungen: EKH = Erhard-Klement-Haus,      = Abendmahl, FGD = Familiengottesdienst

02.02. 
Le. So.n. 

Epiphanias 

10:30  
Christa Roth  

09:00  
Christa Roth 

    10:00 A.Schneider

Gottesdienste 
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Volkershausen Maßbach Rothhausen Thundorf Poppenlauer Tag 

16:00 EKH 
Bonawitz 

   04.01. 
Samstag 

10:00 
Roth 

 08:45 
Roth 

 05.01. 
2. So.n.d. 
Christfest 

Gemeinsamer Gottesdienst um 10:00 in der Kirche Poppenlauer, Bonawitz  ¬¬¬¬¬ 
06.01. 

Epiphanias 

 08:45 
Rottmann-Brand 

 10:00 
Rottmann-Brand 

12.01. 
1.So. n.  

Epiphanias 

   18:30 
Bonawitz 

18.01. 
Samstag 

10:15 (!) ök.GD 
Einheit der Chris-
ten, Bonawitz/Rüb 

 08:45 ök.GD 
Einheit der 
Christen, 
Bonawitz/Rüb 

 19.01. 
2.So. n.  

Epiphanias 

 08:45 
Rottmann-Brand 

 10:00 
Rottmann-Brand 

26.01. 
3.So. n.  

Epiphanias 

16:00 EKH 
Blümlein 

   01.02. 
Samstag 

Jeden Montag um 18:00 Uhr Friedensgebet im  Jugendheim Maßbach ¬¬¬  

Jeden Mittwoch 19:00 Uhr Abendgebet im  Gemeindehaus Poppenlauer ¬¬¬  

 

Klement-Haus,      = Abendmahl, FGD = Familiengottesdienst 

10:00 A.Schneider   10.00 Konfi-
Vorstellung,  
Müller  

 02.02. 
Le. So.n. 

Epiphanias 

Dezember 2024 - Januar 25 
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Restaurierung des Sandsteindenkmals der Förstersfamilie Leonhard 
Geyer vom Brönnhof 
Die Einweihung an der Außenseite der Kirche in Weipoltshausen er-
folgte am Erntedankfest am 
6.10. 2024 durch Diakonin 
Eva Hubmann.  
Gerd Geiß vom heimatge-
schichtlichen Arbeitskreis, 
der Führungen und Fahrten 
durch den Brönnhof anbie-
tet, schreibt im Oberlandku-
rier: 
„Das Denkmal, das 1833 
von Förster Leonhardt Geyer 
zu Ehren seiner Familie er-
richtet wurde, stand bis etwa 1936 am Brönnhof und wurde dann, 
nachdem das Gelände Übungsplatz der Wehrmacht wurde, zum 
Schutz vor Zerstörung von der Familie Geyer nach  
Weipoltshausen in die Kirche gebracht. Dort war es relativ sicher, bis 
es ca. 1957 bei einer Kirchenrenovierung an die Außenwand der 
Kirche gesetzt wurde. Dort verwitterte es zunehmend, bis einige 
Textzeilen nicht mehr lesbar waren. Glücklicherweise aber war der 
Text bekannt und in einer Schrift festgehalten. 
Das Projekt der Führungen wurde durch Veröffentlichung in Presse, 
VHS oder Mund- zu- Mund-Propaganda sehr gut angenommen. 
Zur Verwendung der Spendengelder fiel mir das verwitternde Denk-
mal an unserer Kirche ein. Es war ja ein Projekt, das mit dem  
Brönnhof in Verbindung stand. 
Nach Gesprächen mit der Kirchengemeinde, Behörden, Denkmal-
schutz oder Kulturstiftung etc. und durch zusätzliche großzügige 
Spenden von Organisationen und Privatleuten konnte das restau-
rierte Sandsteinsteindenkmal von Michael Tully zusammen mit der 
neuen Bronzetafel mit der Abschrift des Textes von Bildhauer Peter 
Vollert aus Üchtelhausen nun nach acht Jahren übergeben wer-
den.“  
Annette Brust               
(mit freundlicher Genehmigung von Gerd Geiss, entnommen dem Oberlandkurier“, Ausgabe 
Nr 73, Sept.-Nov. 2O24) 
   

Rückblick 

 
 

FotoÊinÊderÊOnline-AusgabeÊ
nichtÊenthalten 
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Zell-Weipoltshausen-Madenhausen 
 
Am Sonntag, den 03. November wurde der bisherige KV von ZWM 
um 10 Uhr in der Matthäus-Kirche in Zell von seinen Pflichten ent-
bunden. 
Diakonin Eva Hubmann hat den Gottesdienst, wie so oft, mit ein-
drücklichen Gedanken und auch praktischem Hingucker gestaltet. 
Sie bedankte sich bei den Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-
stehern für den Dienst als Baumeister/innen der Gemeinde, ja so-
gar als heilige Baumeister/innen. Eine Kirche, von Diakon Max  
Hubmann aus Legosteinen gebaut, konnten wir auf dem Taufstein 
vor uns bewundern. Sie war herrlich gebaut mit Kirchturm auf dem 
sich sogar ein Geländer befand.  

Ja, man sollte sich die Mühe machen auch mal über seinen eige-
nen Kirchturm hinaus zu schauen. Ich wünsche mir, dass wir wirklich 
unseren Dienst an der Gemeinde so gut durchdacht und mit Freu-
de ausgeführt haben. Für unsere gewachsene Gemeinschaft bin 
ich sehr dankbar. Sie hat uns so manches unschöne Hindernis zäh-
neknirschend überwinden lassen. Es war nicht immer leicht und wir 
konnten nicht immer in unserem Sinn entscheiden, aber wir ver-

      Rückblick        
Verabschiedung unserer „Alten Kirchenvorstände“ 

 
 

FotoÊinÊderÊOnline-AusgabeÊnichtÊenthalten 
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Rückblick 
trauen auf Gottes Kraft und seine Einmischung. Wir vertrauen auch 
auf sein Erbarmen bei den Fehlern und auf seine Vergebung.  
1.Kor. 3,11: „Denn niemand kann ein anderes Fundament legen als 
das, das schon gelegt ist. Und das ist Jesus Christus.“ Über diese 
Bibelstelle predigte Diakonin Hubmann.   
Wir wünschen dem neuen Kirchenvorstand Gottes Segen, seine 
Kraft, seinen Schutz und viel Geduld. Aber vor allem auch viel Freu-
de. Wir werden auch nicht aus der Kirchengemeinde verschwin-
den und versuchen weiterhin mit zu gestalten, wo wir gebraucht 
werden.                                 
Alles Liebe, Christa Ebert 

Foto:ÊHildegardÊSchneider 

Maßbach 

 
 

FotoÊinÊderÊOnline-AusgabeÊ
nichtÊenthalten 
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      Rückblick        
Poppenlauer 

Mit einem sehr emotionalen Gottesdienst und einem  
anschließenden Stehempfang wurde der Kirchenvorstand Pop-
penlauer durch Diakonin Eva-Maria Hubmann verabschiedet. Vie-
len Dank für die festliche Ausgestaltung des Gottesdienstes durch 
den Kirchenchor.  Sandra Frank 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Andre Blumenröder (6 Jahre Mitglied im KV), Rosemarie Seßner  
(48 Jahre), Sandra Frank (26 Jahre), Christine Schwind (18 Jahre), 
Kerstin Peckhaus-Bartenstein (24 Jahre), Horst Dinkel (12 Jahre)  

Thundorf-Rothhausen 

Foto:ÊEgonÊSchleyer 

Foto:ÊHeilinger 

 
 

FotoÊinÊderÊOnline-AusgabeÊnichtÊent-
halten 

 
 

FotoÊinÊderÊOnline-AusgabeÊnichtÊ
enthalten 
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Madenhausen 

Unser Erntedankfest 
begann heuer schon 
am Freitag. Da wir in 
diesem Jahr eine Wo-
che später dran wa-
ren, hatten wir Sorge, 
ob überhaupt noch 
Gemüse und Obst 
zum Schmücken der 
Kirche aus den Gär-
ten kommen würde. 
Unsere Sammlerinnen und Sammler kamen freudig von ihren Tou-
ren zurück und zeigten stolz, die gespendeten Gaben. Herzlichen 
Dank, Ihnen/Euch für die Gaben und herzlichen Dank den Kindern 
und Jugendlichen fürs Sammeln und Helfen. 
Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern, die dann ja auch 
noch den Gemeinderaum für unser Herbstfest wunderschön rich-
teten. Marco und Katharina Müller verwöhnten uns beim gemein-
samen Mittagessen, wie schon öfter mit Bravour. Herzlichen Dank!  
Dann gilt es noch für alle Plotz- und Kuchenspenden zu danken. 
Gemeinsam kann wirklich Gutes gelingen. Die Enthüllung der Ge-
denktafel, gespendet vom Stammtisch, wurde am Sonntag, nach 
einem feierlichen Erntedankgottesdienst mit Pfr. Bonawitz, durch 
Bürgermeister, Bezirkstagspräsident und die Stammtischfreunde, 
durchgeführt. Der Chor sang auch hier wie schon im Gottesdienst 
ein paar Lieder. Auch ihm auf diesem Wege einmal ein herzliches 
“Vergelts Gott“ 
Pfr. Bonawitz sprach noch einen Segen für unser Dorf und unser 
Fest. Es war alles in allem ein gelungenes Fest. Schön, dass so viele 
daran teilnahmen, in welcher Form auch immer.  
 
Gott sei Dank für unsere Gemeinschaft  
  

Rückblick 
Entedank 

 
 

FotoÊinÊderÊOnline-AusgabeÊnichtÊ
enthalten 
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Thundorf 

Rückblick 

Poppenlauer 

Volkershausen 

Foto: Sabine Roeder 

 
 

FotoÊinÊderÊOnline-AusgabeÊnichtÊ
enthalten 

 
 

FotoÊinÊderÊOnline-
AusgabeÊnichtÊenthalten 
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Wir gratulieren... 

Weipoltshausen 

Zell  

Madenhausen 

Volkershausen 

 
 
 

InÊderÊOnline-AusgabeÊ
nichtÊenthalten 
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Rothhausen 

Poppenlauer  

Wir gratulieren... 
Maßbach 

 
 
 

InÊderÊOnline-AusgabeÊ
nichtÊenthalten 
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Wir gratulieren... 

 

Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem Geburtstag! 
Gottes Segen, Gesundheit, Lebensfreude und  

Zufriedenheit im neuen Lebensjahr! 

 

DieÊGeburtstagslisteÊwirdÊausÊderÊComputer-DateiÊerstellt.ÊWirÊwerdenÊ
jedenÊGeburtstagÊabÊ70ÊJahrenÊimÊGemeindebriefÊdrucken.ÊWennÊSieÊ
dasÊnichtÊmöchten,ÊsagenÊSieÊÊbitteÊimÊPfarramtÊoderÊbeiÊIhremÊBesuchs-
dienstÊBescheid.ÊWennÊSieÊdiesÊbereitsÊgetanÊhaben,ÊwerdenÊwirÊesÊna-
türlichÊberücksichtigen. 

 
 
 

InÊderÊOnline-AusgabeÊ
nichtÊenthalten 
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Maßbach 

 

Freud und Leid 
Taufe 

Poppenlauer 

Madenhausen 

 
 
 

InÊderÊOnline-AusgabeÊ
nichtÊenthalten 
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Wir freuen uns über unsere neuen Gemeindeglieder und  
wünschen den Getauften, den Eltern und Paten Gottes Segen. 

Freud und Leid 

Trauungen 

Volkershausen 

 

Wir wünschen dem Ehepaar Gottes Segen  
für ihren  gemeinsamen Lebensweg. 

Bestattungen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Zell  

Madenhausen 

Volkershausen 

 
 
 

InÊderÊOnline-AusgabeÊ
nichtÊenthalten 
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Rothhausen 

Freud und Leid 
Maßbach 

Poppenlauer 

Wir trauern um unsere verstorbenen Gemeindeglieder und  
wünschen den Hinterbliebenen Kraft und Trost. 

 
 
 

InÊderÊOnline-AusgabeÊ
nichtÊenthalten 
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Für seelsorgerliche  

Gespräche und Beglei- 
tung in Lebenskrisen  

stehen wir Ihnen  
zur Verfügung. 

Pfr. Stefan Bonawitz,  
Diakonin  

Eva-Maria Hubmann 

Seelsorge 

 
Unser Pfarramt erhält aus 
Datenschutzgründen keine 
Infos aus dem Krankenhaus 
Bitte wenden Sie sich an 
das Pfarrbüro oder an die 
Besuchsdienste, wenn Sie 
einen Besuch für ihre Ange-
hörigen im Krankenhaus 
wünschen.  

Besuchsdienst 

Poppenlauer 
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Sprechstunde des sozialpychi-
atrischen Dienstes der Diako-
nie 
Ansprechpartnerin: Daniela 
Nickola, Clarissa Volpert, Ulrike 
Rösch. 
Auch Hausbesuche möglich. 
Tel. 0971/6993020  

Pflegestützpunkt  Schweinfurt 
(www.pflegestuetzpunkt-sw.de) 
Pflegeberatung und Koordinati-
on für Stadt und Landkreis 
Tel.: 09721 / 533 23 0 

Spezialisierte ambulante Pallia-
tivversorgung (SAPV) 
Für alle Patienten mit einer  fort-
geschrittenen, schwerwiegen-
den, unheilbaren Krankheit. Die 
SAPV  ermöglicht  die Palliativ-
betreuung  in der häuslichen, 
vertrauten Umgebung. Oder 
nach Entlassung aus der Palliat-
tivstation. Ansprechpartner: 
Ambulantes Palliativ Team 
Mainfranken  
Tel. 09721-2923860 
Palliativo Main-Saal-Rhön Tel. 
09721-6055153 

              Hilfsangebote 

Erhard- Klement-Haus 
„Gepflegtes Wohnen“  
Leitung: Florian Allenbach ,   
Tel.:  09735/91010  
Fax: 09735/910128 
Träger:  
Diakonisches Werk SW e. V. 
Email: ekh@diakonie-
schweinfurt.de 

Diakoniestation (Sozialstation)  
Lauertal 
Leiterin: Anja Eußner, 
Versorgungsbereich bis Ma-
denhausen  
Tel.: 09735 / 8287843 
Fax: 09735 / 8287845 
Email: dst-massbach@diakonie-
schweinfurt.de 
Träger:  
Diakonisches Werk SW e. V 

Fachstelle für die  Beratung  
pflegender Angehöriger 
Diakonie 
Tel.: 09721 / 77 28 99 

 
In Krisen 

 – auch wenn Sie sich  
unwohl fühlen - können Sie  

rund um die Uhr beim  
Krisennetzwerk  

Unterfranken jemanden 
erreichen:  

0800 / 655 3000  
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   Kontakte 

Zell: Ulrike Mai, 09720 / 2980357  
Weipoltshausen:  Inge Glöckl, 09720 / 1223 
Madenhausen: Wolfgang Bartenstein, 09720 / 1738 
Volkershausen:  Manfred Frank  09735 / 305 
Maßbach: Artur Schneider, 09735/242 
Rothhausen/Thundorf: Grete Heilinger, 09724/1835 
Poppenlauer: Sandra Frank, 09733/3209 

Ansprechpartner/
innen 
der Kirchenge-
meinden 

Diakonin Eva-Maria Hubmann 
Friedhofstraße 6  97532 Üchtelhausen OT Zell 

 Tel,: 01512/0222904 

Pfarrer Stefan Bonawitz 
Poppenlauerer Str. 16   97711 Maßbach 

Tel.: 09735/233 
Email: stefan.bonawitz@elkb.deÊ 

Unsere Hauptamtlichen 

Diakon Carl Müller 
Büro: Weipoltshausen Gemeindehaus 

Post: Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach 
Tel.: 01520/6062548 

carl.mueller@elkb.de          

Evang.-Luth. Pfarramt Zell - Lauertal 
Pfarramtssekretärin Nadine Seufert 
Montag von 9.00-11.00 Uhr 
Mi 9:00 bis 11:00 Uhr 
Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach 
Tel.: 09735/233 Fax: 09735/828341  
Email: pfarramt.zell-lauertal@elkb.de  

Pfarramt 

Gemeindebüro 
Zell 

Pfarramtssekretärin Marina Thilenius  
Friedhofstraße 6, 97532 Üchtelhausen-Zell,  
Di 10:00 bis 14.00 Uhr  
Telefon:   09720 / 266   Fax:  09720 / 9528386 

Gemeindebüro 
Poppenlauer 

Pfarramtssekretärin Nadine Seufert 
Hauptstr. 103, Poppenlauer 
Fr 9.00-11.00 Uhr; Tel. 09735 / 233 
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Kontakte 

Für Zell, Weipoltshausen, Madenhausen:  
Raiffeisenbank eG, BiC: GENODEF1RNM 
         IBAN: DE10 7906 9213 0003 2345 68 
 
Für Maßbach, Rothhausen, Thundorf, Volkershausen:  
Raiffeisenbank eG,   BIC: GENODEF1RNM  
                                    IBAN: DE 84 7906 9213 0003 2128 66  
Für Poppenlauer:  
Raiffeisenbank eG, BIC: GENODEF1RNM   
IBAN: DE 11 7906 9213 0203 5056 00  
 
Wenn Sie uns eine Spende überweisen, schreiben Sie bitte dazu, für welche Kir-
chengemeinde und welchen Spendenzweck sie bestimmt ist. Dann können wir sie 
richtig zuordnen.  

MGH Zell:     Pfarramt 
Weipoltshausen:  Erich Baumann, Tel.: 09720/9229 
Volkershausen:    Marco Hochrein, Tel.:09735/820208 
Maßbach:     Barbara Conhoff, Tel.: 09735/1093 (18– 22 Uhr) 
Thundorf:     Anja Lesin-Schmitt,  Tel.: 09724/9078983  
Poppenlauer:       André Blumenröder, Tel.: 0176/31406938 

Bank                  
Verbindungen 

Evang. Kindertagesstätte Zell 
Oberer Weinbergsweg 2, 97532 Üchtelhausen  
Leitung: Sabrina Grebner 
Tel.: 09720/1799 
E-Mail: Kita.Zell@elkb.de 

Evang. Kindertagesstätte Maßbach 
Dora-Müller-Str.7, 97711 Maßbach 
Leitung: Aurelia Wagner 
Tel.: 09735/1430  E-Mail: kita.massbach@elkb.de 

Vermietung  
Gemeinderäume 

Kindertages-
stätten 

Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Pfarrei Zell - Lauertal 
Redaktionsteam:  Karl-Heinz Beck, Karin Benz,  
Pfr. Stefan Bonawitz (V.i.S.d.P), Christa Ebert, Sandra Frank, Annett Mauer-
mann, Sabine Röder 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß-Oesingen  
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung des 
Herausgebers wieder.   
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 08.01. 2025 

Impressum 
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